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3. HERRENMANNSCHAFT IM POKALFINALE

Donnerstag 26.01.2012 Herren 3 - Vahle 5 : 0

Punkte: Marcus Hartmann (2) , Christian Monecke (2) , Karsten Zoike

Kurzen Prozess machte die dritte Herren im Pokalviertelfinale gegen den
TV Vahle. Gegen die keineswegs schwachen, aber letztlich doch
chancenlosen Gäste benötigten die Gastgeber lediglich eine knappe
Stunde, um problemlos das Finale der letzten vier Mannschaften zu
erreichen. Zwar waren einige Spiele hart umkämpft, letztlich fiel der
Erfolg jedoch überraschend deutlicher aus als erwartet. In der Endrunde,
welche in der Mehrzweckhalle Sudheim ausgetragen wird, geht es nun
gegen die starke zweite Mannschaft des Gastgebers, den routinierten
MTV Naensen 2 und den absoluten Topfavoriten SV Harriehausen.

Freitag 27.01.2012 Altgandersheim - Schüler 6 : 6

Punkte: Vinja-Sophie Hartmann , Julian Monecke , Mino Mascher (2) ,
Doppel Monecke / Mascher (2)

Mit einer starken spielerischen und kämpferischen Leistung erkämpfte
sich die Schülermannschaft nicht nur einen verdienten Auswärtspunkt,
sondern zugleich auch den ersten Zähler in der Kreisliga und bestätigte
damit ihren Aufstieg in diese Leistungsklasse zum Halbjahreswechsel.
Alle vier Akteure, auch der zweimal unterlegene Erik Meinshausen,
stemmten sich mit viel Einsatz den spielstarken Gastgebern entgegen,
so dass nach einem Zwei-Stunden-Krimi letztlich ein verdientes
Unentschieden zu Buche stand. Überragender Akteur auf FC-Seite war
erneut Mino Mascher, der sowohl im Einzel als auch im Doppel alle für
ihn möglichen Zähler einheimste.

JUGEND DICHT VOR DER MEISTERSCHAFT

Freitag 27.01.2012 Westerhof 2 - Jugend 6 : 6

Punkte: Steffen Raschke (2) , Laurin Bierbaum , Johanna Monecke ,
Doppel Bierbaum / Raschke , Doppel Monecke / Jessica
Schalcher

Einen wichtigen Schritt auf dem Weg zur Meisterschaft vollzog die
Tischtennisjugendmannschaft des FC Lindau. Im schweren



Auswärtsspiel beim Tabellendritten MTV Westerhof 2 gab es nach einem
spannenden zweistündigen Kampf zwar den ersten Punktverlust der
laufenden Saison, gleichwohl wahrte man den Drei-Punkte-Vorsprung
vor dem nächsten Verfolger und hält weiterhin alle Trümpfe in der Hand.
Gegen die heimstarken Westerhöfer zog sich vor allem Steffen Raschke
glänzend aus der Affäre und gab beiden Spitzenspielern der Gastgeber
das Nachsehen.

Montag 30.01.2012 Herren 1 - Nörten-Hardenberg 2 7 : 5

Punkte: Olaf Mönnich (2) , Ramon Bierbaum , Karsten Zoike , Doppel
Mönnich / Zoike , Doppel Patrick März / Bierbaum

Im Vorfeld der Partie hatten sich die Grün-Weißen gute Siegchancen
ausgerechnet, doch durch die kurzfristige Erkrankung der Nr. 2, Andreas
Raschke, drehten sich plötzlich die Vorzeichen. Doch angeführt vom
überragenden Spitzenspieler biss sich das Lindauer Quartett regelrecht
in diese Partie hinein, und Youngster Ramon Bierbaum sowie
„Ersatzspieler“ Karsten Zoike sorgten mit ihren Einzeln gleich im ersten
Durchgang dafür, dass der Gast nicht enteilen konnte. So mussten
schließlich die Schlussdoppel entscheiden, in welchen die Gastgeber die
Nerven behielten und zweimal in vier Sätzen siegreich von der Platte
gingen. Mit dem ersten Sieg im Jahr 2012 dürften auch die letzten
theoretischen Zweifel am Klassenerhalt beseitigt sein.

Mittwoch 01.02.2012 Trögen-Üssinghausen - Jugend 1 : 7

Einen weiteren Schritt in Richtung Meisterschaft machte die Jugend am
vergangenen Mittwoch. Bei der SSG Trögen-Üssinghausen gelang
Steffen Raschke & Co. ein ungefährdeter 7:1-Erfolg. Mit drei Zählern
Vorsprung geht man nun in das entscheidende Spitzenspiel am
08.02.2012 an heimischen Platten gegen den MTV Bad Gandersheim
und kann mit einem Heimsieg die Staffelmeisterschaft bereits frühzeitig
perfekt machen.

Freitag 03.02.2012 Sudershausen - Herren 2 7 : 3

Punkte: Markus Engelhardt , Frank Zoike , Doppel Engelhardt / Ulrich
Engelhardt

Auswärts läuft es für die zweite Herren weiterhin durchwachsen. Im Spiel
beim unmittelbaren Tabellennachbarn aus Sudershausen mussten die
Mannen um Routinier Ulrich Engelhardt eine letztlich deutliche 3:7-
Niederlage hinnehmen und tauschten dadurch mit den Gastgebern die



Plätze. Die spielstarken Gastgeber stellten letztlich das bessere Team,
so dass auch der aus der „Vierten“ aushelfende Routinier Karl Wandt die
verdiente Niederlage nicht verhindern konnte. Bei „Alex“ sollen dann
einige Akteure aber doch noch zu Hochform aufgelaufen sein.


